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AUSSCHREIBUNGEN 
EU: EIT veröffentlicht 2. Ausschreibung zur Einreichung von Projekten zur HEI Initiative 

Deadline: 28. Februar 2022 

Das Europäische Innovations- und Technologieinstitut (EIT) veröffentlichte den zweiten Aufruf zur Einrei-

chung von Projekten im Rahmen der "HEI Initiative". Ziel der Initiative ist es, Hochschuleinrichtungen 

beim Aufbau von Innovationskapazitäten und bei der Vermittlung von Innovation und Unternehmertum 

zu unterstützen. Gefördert werden Aktivitäten zur: 

- Unterstützung des institutionellen Engagements und Wandels von Hochschulen, 

- Stärkung von Partnerschaften zwischen Hochschulen, Unternehmen und Forschungseinrichtun-

gen, 

- Entwicklung von Dienstleistungen zur Unterstützung von Innovationen und Unternehmen, 

- Verbesserung der Qualität der unternehmerischen Ausbildung sowie zur 

- Schaffung und Verbreitung von Wissen. 

 

Auswahl: 

Die Projekte werden im Rahmen eines wettbewerbsorientierten Bewertungs- und Auswahlverfahrens 

ausgewählt. Um an der Ausschreibung teilzunehmen, müssen sich Hochschuleinrichtungen über die EIT-

Website bewerben.  Weitere Informationen 

 

DFG: ANR-DFG-Förderprogramm für deutsch-französische Forschungsprojekte in den Geistes- und So-

zialwissenschaften 

Stichtag: 17. März 2022 (13:00 Uhr) 

Das Förderprogramm, das die deutsch-französische Zusammenarbeit in den Geistes- und Sozialwissen-

schaften ausbauen und stärken möchte, stieß in den vergangenen Jahren auf breite Resonanz in der Wis-

senschaft und konnte bereits einen Beitrag zum nachhaltigen Aufbau deutsch-französischer Kooperatio-

nen und Netzwerke leisten. 

Das ANR-DFG-Förderprogramm enthält keine thematischen Vorgaben. Ein besonderes Augenmerk liegt 

jedoch auf der intensiven deutsch-französischen Zusammenarbeit und dem spezifischen wissenschaftli-

chen Mehrwert, der durch die Zusammenführung national geprägter Wissenschaftstraditionen in geistes- 

und sozialwissenschaftlichen Forschungsfeldern erzielt werden kann. In den Bereichen, in denen Deutsch 

und Französisch als Wissenschaftssprachen eine Rolle spielen, können die Vorzüge der Mehrsprachigkeit 

auch im Rahmen der wissenschaftlichen Zusammenarbeit genutzt und demonstriert werden.  Weitere 

https://www.climate-kic.org/news/eit-launches-call-for-proposals-to-boost-innovation-in-higher-education-institutions/
https://www.dfg.de/foerderung/info_wissenschaft/info_wissenschaft_21_112/index.html
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Informationen 

 

DFG: „Deutliches Signal der Solidarität“: DFG weitet Unterstützung für geflüchtete Wissenschaftlerin-

nen und Wissenschaftler aus 

Die Deutsche Forschungsgemeinschaft (DFG) weitet die Unterstützung für aus ihren Heimatländern ge-

flüchtete Wissenschaftlerinnen und Wissenschaftler aus. Dies beschloss der Hauptausschuss der größten 

Forschungsförderorganisation in Deutschland im Rahmen seiner digitalen Sitzung am 9. Dezember 2021. 

So wird nun auch das Walter Benjamin-Programm der DFG für geflüchtete Wissenschaftlerinnen und Wis-

senschaftler in jedem Karrierestadium offenstehen. Das Programm soll ihnen ermöglichen, ein eigenes 

Forschungsvorhaben am Ort ihrer Wahl selbstständig umzusetzen.  Weitere Informationen 

 

DFG: Taiwan-German Collaboration in Research 

Deadline: February 18, 2022 

This initiative aims to bring together relevant and competitive researchers from Germany and Taiwan to 

design and carry out collaborative research projects. Funds to be used by the Taiwanese side must be 

requested from MoST; funds to be used by the German side must be requested from DFG. Special at-

tention is given to the integrated character of proposed projects, from the concept to the work plan. Fun-

ding is only available for projects which involve a convincing collaboration between the German and Tai-

wanese partners and for which the anticipated research benefit is clearly outlined. The collaborative pro-

jects selected will receive research funding for a period of up to three years.  Weitere Informationen 

 

DFG: Weave Lead Agency Initiative – Additional Collaboration Opportunity with F.R.S.-FNRS and 

FWO (Belgium) 

Deadline: April 1, 2022 

The DFG funding scheme open to Weave is the Individual Research Grants Programme (“Sachbeihilfe”). 

On 1 January 2022, the DFG will apply the Weave Lead Agency Procedure together with the following 

funding organisations from Belgium: 

- Fund for Scientific Research - FNRS (F.R.S.-FNRS) for researchers from the French-speaking Com-

munity 

- Research Foundation Flanders (FWO) for researchers from Flanders 

 

DFG as the Lead Agency: 

For details on the DFG’s application process, please refer to: 

https://www.dfg.de/foerderung/info_wissenschaft/info_wissenschaft_21_112/index.html
https://www.dfg.de/service/presse/pressemitteilungen/2021/pressemitteilung_nr_54/index.html
https://www.dfg.de/foerderung/info_wissenschaft/info_wissenschaft_21_105/index.html
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- the DFG website on the Weave Lead Agency Procedure 

- the supplementary instructions for proposals within the Weave Lead Agency Procedure (DFG-

form 54.019) 

 

Proposals with DFG as the Lead Agency and F.R.S.-FNRS or FWO as Partner Agency can be submitted star-

ting from 1 January 2022.  Weitere Informationen 

 

EU: Publikation zu Fördermöglichkeiten für SSH-Forschende in Horizon Europe 

Das Netzwerk der Nationalen Kontaktstellen (NKS) für das Forschungsrahmenprogramm hat eine Publi-

kation mit Fördermöglichkeiten für Forschende aus den Sozial- und Geisteswissenschaften (Social Sci-

ences and Humanities, kurz: SSH) in Horizon Europe veröffentlicht. Das Dokument enthält eine Auflistung 

und Beschreibung von Ausschreibungen des Arbeitsprogramms 2021-22, die für Wissenschaftlerinnen 

und Wissenschaftler dieser Disziplinen für Projektbeteiligungen interessant sein könnten.  Weitere In-

formationen 

 

VERANSTALTUNGEN 
WICHTIG!!! UBT-Workshop Wissenschaftskommunikation mit Prof. Dr. Annette Leßmöllmann (KIT)  

Termin: 27. Januar 2022, 14-16 Uhr (Zoom) 

Wissenschaftskommunikation ist in aller Munde – persönlich spannend, gesellschaftlich notwendig und 

politisch gewollt, Letzteres sogar im aktuellen Koalitionsvertrag. 

Beileibe nicht nur ein buzzword, hat sich WissKomm in den letzten 10 Jahren zu einem wichtigen Begleit-

prozess für Wissenschaftler:innen entwickelt. Die Aktionsgebiete sind vielfältig und die Expertise von For-

schenden ist nicht nur in der Covid- und Klimakrise gefragt. Aber wie steigt man ein, wen spricht man an 

und wie geht man mit unerwünschten Reaktionen um? 

Mit Prof. Dr. Annette Leßmöllmann haben wir eine der versiertesten Expertinnen der Wissenschaftskom-

munikation eingeladen, um den Teilnehmenden Grundzüge, Zielgruppen und spannende On- und Off-

line-Formate vorzustellen.   

Der Workshop ist eine gemeinsame Veranstaltung der Stabsabteilungen Forschungsförderung und Wis-

senschaftlicher Nachwuchs. Anmeldung per E-Mail an forschungsfoerderung@uni-bayreuth.de bis zum 

24. Januar 2022; Mitglieder der UBTGS und des WiN melden sich gerne über das bekannte Verfahren in 

BayDoc an.  Weitere Informationen 

 

https://www.dfg.de/foerderung/info_wissenschaft/info_wissenschaft_21_106/index.html
https://www.horizoneuropencpportal.eu/store/opportunities-researchers-ssh-he
https://www.horizoneuropencpportal.eu/store/opportunities-researchers-ssh-he
file://btv9xc/ZUV$/Stab/F-EU/Newsletter/2022/NIW/forschungsfoerderung@uni-bayreuth.de
https://www.forschungsfoerderung.uni-bayreuth.de/de/termine/2022-01-27-WissKomm-Lessmoellmann/index.html
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EU: European Innovation Council – EIC Innovation Training Workshops 

Termin: Mehrere Termine 

Die Business Acceleration Services des European Innovation Council (EIC) veranstalten drei weitere Aus-

gaben ihrer EIC Innovation Training Workshops. Teilnahmeberechtigt sind Forschende aus EIC Pathfin-

der- (FET-Open & FET-Proactive) und EIC Transition-geförderten Projekten. EIC Accelerator-Geförderte 

können an diesen Workshop nicht teilnehmen. Ziel dieser (kostenfreien) Workshops ist eine verbesserte 

Nutzung des Kommerzialisierungspotentials von Forschungsergebnissen. Dafür werden Beratungs-

dienstleistungen in folgenden Modulen angeboten: 

- Technology Validation and product-market fit process 

- Business Recognition and Market Data Module 

- Venture Development Methodology Module 

- Exploitation via Lean approach Module 

- Presentation Pitch 

 

Die Workshops haben jeweils eine Dauer von zwei halben Tagen und finden (mit identischen Inhalten) 

an folgenden Terminen statt: 

- 14.-15. Februar 2022 (Deadline für die Anmeldung: 28. Januar 2022) 

- 7.-8. März 2022 (Deadline für die Anmeldung: tba) 

- 11.-12. Mai 2022 (Deadline für die Anmeldung: tba) 

 

Eine wesentliche Teilnahmevoraussetzung ist die Mitwirkung an zwei zeitlich gestaffelten Umfragen: eine 

erste Umfrage („short satisfaction survey“) unmittelbar nach dem Workshop sowie sechs Monate später 

eine zweite Umfrage („business impact survey“).  Weitere Informationen 

 

Horizon Europe-Cluster 5 (Climate, Energy, Mobility) – Info Day und Brokerage Event 

Termin: 3. Februar 2022  

Die EU-Kommission veranstaltet einen Informationstag zu den aktuellen Ausschreibungen im Rahmen 

des Clusters 5 (Klima, Energie, Mobilität) von Horizon Europe. Mitarbeiter/innen der EU-Kommission und 

der Exekutivagentur werden die 74 zur Einreichung von Anträgen geöffneten Topics vorstellen und Hin-

weise für eine erfolgreiche Antragstellung geben. Die (virtuelle) Teilnahme an diesem Info Day ist ohne 

Anmeldung über den auf der Veranstaltungswebseite angegebenen Link möglich.  Weitere Informati-

onen 

 

https://eic.eismea.eu/community/13th-edition-of-the-eic-innovation-training-workshop
https://ec.europa.eu/info/research-and-innovation/events/upcoming-events/horizon-europe-info-days/cluster-5_en
https://ec.europa.eu/info/research-and-innovation/events/upcoming-events/horizon-europe-info-days/cluster-5_en
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EU: Antragswerkstatt zu Cluster 2 „Kultur, Kreativität und inklusive Gesellschaft“ in Horizont Europa 

Termin: 17. Februar 2022, 9:00-15:00 Uhr 

Die Nationale Kontaktstelle Gesellschaft veranstaltet eine Antragswerkstatt zu Horizont Europa Cluster 2 

„Kultur, Kreativität und inklusive Gesellschaft“. 

Die Antragswerkstatt richtet sich an alle, die in Cluster 2 zur Deadline am 20. April 2022 einen EU-Antrag 

stellen möchten und eine Einführung in die Antragstellung wünschen.  

Ziel der Werkstatt ist es, die Teilnehmenden schrittweise in die EU-Antragstellung einzuführen. Dafür wer-

den Kenntnisse hinsichtlich der Interpretation der Ausschreibung und zur Anwendung des Antragstemp-

lates vermittelt. Ein besonderer Fokus liegt auf dem Thema „Impact“. Die Inhalte werden aus der thema-

tischen Perspektive des Cluster 2 „Kultur, Kreativität und inklusive Gesellschaft“, unter besonderer Berück-

sichtigung der Sozial- und Geisteswissenschaften, erläutert. Es ist nicht Ziel der Veranstaltung, aktuelle 

Förderthemen näher vorzustellen oder detailliert auf einzelne Anträge der Teilnehmenden einzugehen.  

Im Nachgang zur Werkstatt (21.-23. Februar 2022) werden individuelle Beratungsgespräche angeboten. 

Bei der Registrierung können diese vorab unter Angabe des Topics gebucht werden. 

Melden Sie sich zeitnah an – die Zahl der Teilnehmenden ist auf 20 Personen begrenzt.  Weitere Infor-

mationen 

 

AKTUELLES ZUR NATIONALEN UND INTERNATIONALEN FORSCHUNGSPOLI-

TIK 
EU: Pakt für den Europäischen Forschungsraum und ERA Policy Agenda verabschiedet 

Beim letzten Rat verabschiedeten die EU-Forschungsministerinnen und -minister den "Pakt für Forschung 

und Innovation in Europa". Die Einigung, die auf eine Initiative des Bundesministeriums für Bildung und 

Forschung während der deutschen EU-Ratspräsidentschaft zurückgeht, schließt die anderthalbjährige 

Debatte zur Neuausrichtung des Europäischen Forschungsraums ab und läutet eine neue Phase der en-

geren Zusammenarbeit in Forschung und Innovation in Europa ein. Es gilt die ökologische und digitale 

Transformation erfolgreich zu gestalten, exzellente Rahmenbedingungen für Forschung in der gesamten 

EU zu schaffen, Investitionen in Innovation und Forschung zu erhöhen und wichtige Reformen voranzu-

treiben. Zeitgleich wurde die "ERA Policy Agenda 2022 - 2024" verabschiedet, die eng mit den Prioritäten 

des Pakts verknüpft ist. Sie enthält 20 konkrete Maßnahmen - von der Verbesserung wissenschaftlicher 

Karrieren über die Stärkung grenzüberschreitender Wissenschaftskommunikation und Bürgerbeteiligung 

bis zu Europäischen Datenräumen - die in der EU umgesetzt werden sollen. Die Maßnahmen der ERA 

Policy Agenda werden für die Ausrichtung des Arbeitsprogramms 2023 - 2024 für den ERA-Bereich von 

maßgeblicher Bedeutung sein.  Weitere Informationen 

https://secure.pt-dlr.de/pt-conference/conference/NKS_CLUSTER2/logout/fullybooked
https://secure.pt-dlr.de/pt-conference/conference/NKS_CLUSTER2/logout/fullybooked
https://ec.europa.eu/info/sites/default/files/research_and_innovation/strategy_on_research_and_innovation/documents/ec_rtd_era-policy-agenda-2021.pdf
https://data.consilium.europa.eu/doc/document/ST-13701-2021-INIT/en/pdf
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EU: Expertinnen und Experten für Neubesetzung der Mission Boards gesucht 

Die Europäische Kommission sucht aktuell Expertinnen und Experten für die Besetzung der Mission 

Boards unter Horizont Europa. Aufgabe dieser Beratungsgremien ist es, die Durchführung der fünf EU-

Missionen zu fördern und zu unterstützen. Grundlage ist die Arbeit der Mission Boards der ersten Phase 

(2019 – 2021).  Weitere Informationen 

 

EU: Neue Ausgabe der She Figures veröffentlicht 

Die umfangreiche Datensammlung zu Frauen in Forschung und Innovation – "She Figures" – wurde aktu-

alisiert und als "She Figures 2021" veröffentlicht. Der Report wird durch mehrere Policy Briefs sowie Län-

derdatenblätter (Länderdatenblatt Deutschland) ergänzt. Die "She Figures" werden über den ERA-Bereich 

finanziert.  Weitere Informationen 

 

EU: Kommentierte Antragsvorlage 

Das Netzwerk der Nationalen Kontaktstellen hat eine kommentierte Version der Antragsvorlage für Rese-

arch and Innovation Actions/Innovation Actions (RIA/IA) erarbeitet. Die Kommentierungen umfassen Er-

läuterungen sowie Tipps für eine erfolgreiche Antragstellung. Im ERA-Bereich werden mehrheitlich Coor-

dination and Support Actions (CSA) ausgeschrieben. Die Antragsstruktur von CSAs und RIAs/IAs unter-

scheidet sich in der Länge (30 Seiten versus 45 Seiten) sowie im B-Teil im Excellence-Kapitel. Diese Unter-

schiede sollten bei der Nutzung beachtet werden.  Weitere Informationen 

 

Wir freuen uns auf Ihr Interesse, stehen Ihnen jederzeit für Fragen zur Verfügung und beraten und unter-

stützen Sie bei Ihren Anträgen. Bitte planen Sie je nach Einreichungsfrist und Größe des Projekts ge-

nügend Zeit ein, damit wir Sie optimal unterstützen und die erforderlichen Abläufe koordinieren 

können. 
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https://www.nks-bio-umw.de/aktuelles/news/experten-fuer-mission-boards-gesucht
https://op.europa.eu/en/web/eu-law-and-publications/publication-detail/-/publication/67d5a207-4da1-11ec-91ac-01aa75ed71a1
https://www.dlr.de/rd/en/PortalData/28/Resources/dokumente/rp6/newsletter/NKS_kommentiertes_Antragsformular_HE-RIA-IA_final.pdf

